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Föching und Hausham
qualifizieren sich

MERKUR CUP Gelungenes Kreisfinale
kirchen und Darching nach
torlosemRemis trennten.Was
folgte, war ein spannender
Fußballnachmittag in ent-
spannter Atmosphäre – so-
wohl auf dem Platz als auch
daneben. „Keine übermoti-
vierten Papas, Mamas und
Opas“, lobten die Gäste. Viel-
mehr schallten nur vielstim-
mige Motivationsgesänge
über die Anlage. Einige Ent-
scheidungen fielen erst im
Achtmeterschießen.
Vielleicht gastiert der Mer-

kur CUP noch mal im Land-
kreis. Spontan bewarb sich die
SG Hausham als Ausrichter
für das Bezirksfinale. Dass sie
nicht nur spielen, sondern
auch Gastgeber sein können,
haben die Knappen vor nicht
langer Zeit bewiesen. hsi

Fischbachau – Die SF Föching
und die SG Hausham werden
den Kreis 12 im Merkur CUP
in diesem Jahr im Bezirksfina-
le vertreten. ImKreisfinale auf
der Anlage in Fischbachau
spielten sie sich gestern ins Fi-
nale, das die Sportfreunde
glücklich 1:0 gewannen.
Es waren spannende und se-

henswerte Begegnungen mit
überwiegend knappen Resul-
taten – also beste Unterhal-
tung für die Papas und Opas,
die zum Vatertagsausflug ins
Leitzachtal gekommenwaren.
Rechtzeitig zum Turnierbe-
ginn hatten sich die dunklen
Wolken verzogen, und die ers-
ten Bälle rollten. Auf Feld A er-
spielte sich die SG Hausham
ein 2:1 gegen den SC Wall,
während sich nebenan Holz-

Wer vertritt den Landkreis beim Bezirksfinale? Merkur-CUP-Mitbegründer Uwe Vaders (r.) begrüßte die jungen Kicker zur
30. Auflage des größten E-Jugend-Fußballturniers der Welt und wünschte ihnen viel Spaß und Erfolg. FOTO: THOMAS PLETTENBERG
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Nun wird es richtig schwer
FUSSBALL KREISLIGA SG Hausham kassiert 0:2-Pleite gegen SV Münsing-Ammerland

risch durchaus sehenswert
war. Die Haushamer mach-
ten auf und drückten, die
Gäste brachten aber stets ei-
nen Fuß dazwischen. So war
das 2:0 für die Gäste nach ei-
nem Konter zehn Minuten
vor Schluss die Entscheidung
des Spiels, und die Knappen
standen am Ende trotz einer
deutlichen Leistungssteige-
rung mit leeren Händen da.
Weinbacher: „Ich kann der
Mannschaft keinen Vorwurf
machen. Die Jungs haben al-
les rausgehauen. Jetzt müs-
sen wir weitermachen und in
Lenggries punkten.“

SG Hausham –
SV Münsing-Ammerland

0:2 (0:1)
SG Hausham: T. Magritsch –
Baumgartner, D. Magritsch, Kloi-
ber (65. Fritz), Hamm (89. Hart) –
Steiger, Trettenhann, Köstler (78.
Kobinger), Diene – Weinbacher,
Siglreitmaier.
Tore: 0:1 Hauptmann (52.), 0:2
Hort (78.).
Gelbe Karten: keine.
Zuschauer: 60.

lichkeiten. Allerdings fischte
der Gästekeeper einen Ab-
schluss von Kilian Siglreit-
maier aus dem Winkel, und
ein Schuss von Weinbacher
wurde in letzter Sekunde ab-
geblockt. Anian Trettenhann
hätte zudem den Abschluss
suchen können, zeigte sich
aber zu mannschaftsdienlich
und legte quer, sodass die
Chance verpuffte. So ging es
torlos in die Kabinen.
„Es war eine richtig gute

erste Halbzeit, aber uns fehlt
momentan das Selbstvertrau-
en und auch ein wenig das
Glück“, stellt Weinbacher
fest. Für die kalte Dusche
sorgte nach dem Seitenwech-
sel nicht nur der einsetzende
Regen, sondern auch der Füh-
rungstreffer der Gäste. Bei ei-
nem Einwurf der Münsinger
waren die Knappen unauf-
merksam, und der folgende
Kopfball segelte unhaltbar
ins lange Eck.
Beide Seiten lieferten sich

fortan einen harten, aber fai-
ren Schlagabtausch auf Au-
genhöhe, der auch spiele-

ersten Durchgang des Nach-
holspiels gegen den SV Mün-
sing-Ammerland über weite
Strecken spielbestimmend
und hatten auch gute Mög-

Einsatz haben gestimmt, und
die erste Halbzeit war das
Beste, was wir heuer gespielt
haben.“
Die Haushamer waren im

anhört“, sagt SG-Trainer Mar-
kus Weinbacher. „Die Mann-
schaft hat genau das ge-
macht, was ich erwartet ha-
be. Die Einstellung und der

VON THOMAS SPIESL

Hausham – Trotz einer Leis-
tungssteigerung ist der
SG Hausham in der Kreisliga-
Abstiegsrunde Gruppe C
beimNachholspiel gegen den
SV Münsing-Ammerland kei-
ne Überraschung gelungen.
Die Knappen konnten ihre
durchaus vorhandenen Mög-
lichkeiten nicht nutzen und
unterlagen an der heimi-
schen Zentralen Sportanlage
unglücklich mit 0:2.
Nun wird es im Kampf um

den Klassenerhalt noch
schwieriger. Mit einemPunkt
Rückstand auf den TSV Pei-
ßenberg und denWSV Unter-
ammergau haben die Haus-
hamer die schlechteste Aus-
gangsposition und sind nicht
nur auf eigene Punktgewin-
ne, sondern auch auf Schüt-
zenhilfe angewiesen, will
man den Ligaverbleib noch
auf direktem Weg realisie-
ren.
„Es war ein gutes Spiel von

uns, auch wenn es sich in An-
betracht des Ergebnisses blöd

Wirklich überlegen waren die Gäste vom SV Münsing-Ammerland (in Gelb) nicht. Aber
die SG Hausham versäumte es, ihre Chancen zu nutzen. FOTO: STEFAN SCHWEIHOFER

FUSSBALL

Kreisliga
Abstiegsrunde C
SG Hausham - SV Münsing-A. 0:2
1. SV Polling 7 14:10 19
2. SV Münsing-A. 7 11:9 18
3. Lenggrieser SC 7 13:10 14
4. TSV Peißenberg 7 6:9 9
5. WSV Unterammergau 7 10:10 9
6. SG Hausham 7 6:12 8

Die nächsten Spiele
TSV Peißenberg - SV Münsing-A. Sa.14:00
Lenggrieser SC - SG Hausham Sa.15:00
SV Polling - WSV Unterammergau So. 14:00

Kreisklasse
Abstiegsrunde H
TSV Sauerlach - SV Bad Tölz 0:1
1. SV Bad Tölz 7 8:5 18
2. FSV Höhenrain 7 10:5 16
3. TuS Holzkirchen II 7 17:10 13
4. TSV Königsdorf 6 8:4 12
5. SV Warngau 6 10:9 12
6. TSV Sauerlach 7 4:24 1

Die nächsten Spiele
SV Warngau - SV Bad Tölz So.14:00
FSV Höhenrain - TSV Sauerlach So.15:00
TuS Holzkirchen II - TSV Königsdorf So.18:30

Abstiegsrunde I
FC Rottach-Egern - DJK Darching 2:1
Baiernrain/D. II - SV Bayrischzell 6:2
1. DJK Darching 7 29:4 22
2. Baiernrain/Dietr. II 7 17:10 18
3. SC RW Bad Tölz 7 10:14 14
4. ASC Geretsried 7 19:13 13
5. FC Rottach-Egern 7 13:14 9
6. SV Bayrischzell 7 4:37 1

Die nächsten Spiele
FC Rottach-Egern - SV Bayrischzell Sa.15:00
SC RW Bad Tölz - ASC Geretsried So.14:00
SG Baiernrain/D. II - DJK Darching So. 15:00

A-Klasse
Meisterrunde F
TSV Grünwald II - Schäftlarn/B. 5:1
1. DJK Waldram II 7 15:12 17
2. SG Schäftlarn/Baierbr. 7 13:18 16
3. TSV Weyarn 7 15:14 15
4. SF Egling-Straßlach 7 13:20 15
5. TSV Grünwald II 7 20:6 14
6. FC Geretsried 7 14:20 6

Die nächsten Spiele
DJK Waldram II - Schäftlarn/B. Sa.13:00
FC Geretsried - TSV Grünwald II So.13:00
SF Egling-Straßlach - TSV Weyarn So.15:00

B-Klasse
Meisterrunde F
SF Föching - DJK Darching II 0:2
1. SF Föching 6 26:8 18
2. SG Reisach II 6 16:8 16
3. TuS Holzkirchen III 6 9:10 14
4. DJK Darching II 5 13:12 12
5. SC Wörnsmühl II 5 8:13 11
6. TSV Schliersee II 6 9:30 2

Die nächsten Spiele
SF Föching - SC Wörnsmühl II So.15:00
TSV Schliersee II - DJK Darching II So.16:00
TuS Holzkirchen III - SG Reisach II So. 16:00

Abstiegsrunde P
SV Warngau II - SF Aying II 1:4
1. SF Aying II 6 22:2 24
2. Schaftlach/Waak. II 7 19:12 17
3. SV Warngau II 5 9:8 9
4. TSV Otterfing II 6 8:19 7
5. TSV Sauerlach II 7 7:16 5
6. TSV Königsdorf II 5 4:12 5

Die nächsten Spiele
Schaftlach/Waak. II - Königsdorf II Sa.12:30
SF Aying II - TSV Sauerlach II So.13:00
SV Warngau II - TSV Otterfing II So.16:00
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Männer starten mit Sieg
TENNIS Otterfing schlägt TV Riemerling

neun Partien an dieNachbarn.
Den ECT Siegertsbrunn hat-

ten die Frauen – ebenfalls in
der Süd 3 – zu Gast. Nach den
Einzelerfolgen von Franziska
Kirchberger, Nicola Krepek
und Helene Müller musste die
Entscheidung in den Doppeln
fallen, wo Kirchberger/Krepek
und Panucci/Müller für Otter-
fing die Punkte machten. We-
niger gut lief es für das Män-
ner-Viererteam Julian Öhler,
Lukas Christl, Tim Seyok und
Tim Rebenschütz, das sich
beim TC Philathlos München
2:4 beugen musste. Am Sonn-
tag geht es nun zum TC Rie-
merling, der im ersten Spiel
punktlos blieb.
Die einstige Hochburg im

Nachwuchstennis hat heuer
im Jugendbereich nur die Kna-
ben 15 im Spielbetrieb. Aaron
Pickardt, Luca May, Moritz
Merker, David Köglsperger
und Laura Panucci empfingen
zum Auftakt den TC Aßling,
demsie nur ein Einzel überlas-
sen mussten. Nach dem 5:1-
Auftakterfolg geht es am
Samstag nun daheim gegen
den TCMiesbach, der beimTV
Dürnbach II 1:5 unterlag. hsi

Otterfing – Mit sechs Mann-
schaften nimmt der nördlichs-
te Tennisclub im Landkreis
heuer an derMedenrunde teil.
Spielfrei waren am ersten
Spieltag die Damen 30, die als
höchstklassiges Team des TSV
in der Südliga 1 spielen. Am
Samstag um 14 Uhr haben sie
nun die DJK FasangartenMün-
chen zu Gast und wollen ver-
suchen, an die erfolgreiche
Vorsaison anzuknüpfen, in
der sie jeweils drei Begegnun-
genmit6:0und5:1gewannen.
Mit einemdeutlichen8:1 ge-

gen den TV Riemerling eröff-
neten die Männer mit Matthi-
as Ganser, Toni Weber, Lukas
Krepek, Daniel Koschartz, Ma-
thias Stieglbauer und Christi-
an Utmälleki die Saison in der
Südliga2,wobei ihneneinEin-
zel und zwei Doppel ohne
Spiel zugesprochen wurden.
Für die Herren 50 ging es
gleich zum Auftakt daheim
insDerbymit demTCHolzkir-
chen. Wolfgang Kirchberger
an der Zwei konnte noch am
meisten dagegenhalten und
Christian Neubauer in den
Match-Tiebreak zwingen.
Doch am Ende gingen alle

Überraschungssieg dank Doppelschlag
FUSSBALL KREISKLASSE FC Rottach-Egern bezwingt Darching – Bayrischzell verliert

Ernüchterung eingekehrt.
„Rottach ist nach der Halbzeit
entschlossener aus der Kabine
gekommenundmachtedurch
einen Doppelschlag den Sieg
perfekt“, analysiert DJK-Abtei-
lungsleiter Andreas Hall-
mannsecker die Niederlage.
„Wir müssen zugeben, dass
Rottach den Sieg mehr wollte
und verdient gewonnen hat.“

Baiernrain/Dietramszell –
SV Bayrischzell 6:2 (3:1)
Tore: 1:0 Christof (9.), 2:0 Kanz-
ler (10.), 2:1 Weigl (41.), 3:1
Kanzler (45.), 4:1 Puchalski (49.),
4:2 Simmerl (54.), 5:1 Puchalski

köpfteTobias Schlichtner zum
1:1 ein, dann traf Sebastian
Lechner per Seitfallzieher
zum 2:1. Trotz einer Zeitstrafe
gegen Franz Pietzko brachten
die Rottacher die Führung
dann auch über die Zeit. „Ins-
gesamt ist der Sieg verdient,
vor allem aufgrund der ersten
Halbzeit“, stellt FC-Trainer
BernhardGruber fest. „AmEn-
de hatten wir etwas Glück.
Jetzt haben wir noch einen
kleinen Strohhalm in Sachen
Klassenerhalt in der Hand.“
Bei der DJK Darching ist nach
ihrem 12:0-Kantersieg gegen
Bayrischzell nunwieder etwas

Landkreis – ZweiNachholspiele
standen unter der Woche in
der Kreisklassen-Abstiegsrun-
de Gruppe I an. Am Dienstag
gelang dem FC Rottach-Egern
im Landkreis-Duell gegen die
DJK Darching eine Überra-
schung. Der FC setzte sich am
heimischen Birkenmoos mit
2:1 durch. Nichts zu holen gab
es an Christi Himmelfahrt für
den SV Bayrischzell bei der
SG Baiernrain/Dietramszell,
dernunalsAbsteiger feststeht.

FC Rottach-Egern –
DJK Darching 2:1 (0:1)
Tore: 0:1 Jaschke (13.), 1:1
Schlichtner (51.), 2:1 Lechner
(61.).

Den besseren Start erwischten
im Duell zwischen Rottach-
Egern undDarching die Gäste,
diedas Spiel beherrschtenund
durch einen sehenswerten
Treffer von Vitus Jaschke in
Führung gingen. Dann aber
bekamen die Hausherren im-
mer mehr Kontrolle über das
Spiel, auch wenn man die
Chancen vor der Pause noch
nicht nutzen konnte. Nach
dem Seitenwechsel funktio-
nierte dies aber besser. Zuerst

Immer besser ins Spiel gefunden hat der FC Rottach-Egern (in
blau), der der DJK Darching trotz Führung noch den Sieg
abspenstig machen konnte. FOTO: STS

(80.), 6:1 Puchalski (90.).
Wieder einmal unter Wert ge-
schlagen wurde der SV Bay-
rischzell beim2:6 imNachhol-
spiel bei der SG Baiernrain/
Dietramszell. „Wir waren
nicht die schlechtere Mann-
schaft. Ein Punktwäre drin ge-
wesen“, berichtet SV-Trainer
Gerry Wimmer. Die Hausher-
ren gerieten früh in Rück-
stand. „Das war ein ganz kla-
res Handspiel vor dem Tor,
aber der Schiedsrichterwar et-
was überfordert. So ein früher
Rückstand wirft uns zurück“,
sagt Wimmer. So mussten die
Gäste erneut einem Rück-
stand hinterherlaufen und
kassierten prompt das 2:0. Ni-
ki Weigl brachte Bayrischzell
heran, doch mit dem Pausen-
pfiff stellten die Heimischen
den alten Abstand wieder her.
Nach dem 4:1 sorgte Martin
Simmerl mit dem Anschluss-
treffer nochmal für Hoffnung
beim SV, doch nach drei Zeit-
strafen gegen die Gäste und
zwei weiteren Kontertoren
war das Spiel gelaufen. Damit
ist der Abstieg in die A-Klasse
für den SV Bayrischzell nicht
mehr zu vermeiden. ts


